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oNDders qgufe Dienite leilten Künnte, habe ich an anDderem Yte ıon einmal ausgerührf.
Jch erinnere Darım NUuULr gGanz Rur3 en zu)Jammen)toß Der Keligionen Ahens miit
Der KReligion Der Ohriltlichen Rulturwelt un N 0as ungeheure Yierk Der 1  10
Ylienn diejes in Deut)hland WeDer in jeinem eitanDde no ın jeiner Wichtigkeit nD
Jiotwendigkeit DON ührenden KRreilen begrimnen wirD, 0 ıf olche KRurzlichtigkeit
er aurzukommen. Yltan kann JE immer WwWieder Hernuntt predigen einahe

ich ge)agt Rultur predigen) unDd auUTt 0AaSs Bei)lpiel Der Briten unDd Ymerikaner
hbinweilen. Endlich einmal werden WITr wohl DON ihnen lernen. Und OIieE theologildhen
‚yakultäten ollen TÜr eine olche Wendung krätftigerem Sun MNDEers als
bisher Den 1i weiten unDd Oie Ytittel reichen.“

Das lind jehrt beherzigenswerte orie UnDd au ch ınnen 3e1G ıch, {IDUS ıch
ecben DDON den Bejamtaustührungen es emerkte, DAaR 1 yür Oie Ratholi)d-
theologi)dhen ‚yakultäten DON gleicher Bedeutung ind 1eJe en Den L ereıts
geweite unD \ich Daylir eingejeßt, Oie YJ)iittel 3 beicdh DNıe Begründung Der
rofe))ur yür iı Nonswiljen)dhart in Wtünter mit allem, iDaAS 11 näbherer 0Der ent=
jernterer Beziehung DAa3ıu \tebht, auch DIiEe Yieueinricdhtung einer rorel)ur Jür Keligions  5
ge)hichte, 100 Der )prechenDlte ‘Reweis ATUr. Ylsie jehrt au alıen in jeiner
Wichtigkeit rTkannt Üt, a7Tur ZEUGEN ÖiE ver)cdhiedenen Unternehmungen DON Schmidlin,

Uln mehreren Stellen in leßter Heit ejen Wa  e ‚ Ja, yür DIie katbholilche
Wiil)ion, Öie Doch eine anDdre ge)cht VBergangenheit autzuweiljen hat als ÖIie
proteltanti) dhe, )inDd DIie brennenDden NWiti))ionsprobleme unDd ihre wijljen)hartliche (ErTOor-
Hung DON erhöhtem Ylierte Jiatürlich kann unDd mMIrD au diejem (Bebiete noch 1el
mehr e  en Stilltand bedeutete au ch hier )ovie wWie RÜücQ)Hritt. ber Was bisher
\hon geleiltet ılt unD DOLX em Oie prinzıpielle (GGrkRenntnis DONMN Der Bedeutung Der
Wiijionswiljen)cdhart ıf einer DON Den vielen eweilen, Oie OIEe Vebenskraft innerhalb
Der theologil)dhen ıyakultäten Dartun nD in diejem zu)jammenhang DarY auch 0As
weitere Ybort Dn aDde eine Stelle nnden: „  1€ ‚yakultäten \ollen nıcht 0 be)dheiden
unD zurückhaltend jein! Gie jollen eit mehbhr Selbitbewuktljein DOTLT iNrer großen AUu]-
gabe zeigen unD, a \ich 3 verteidigen, ZUM AInr übergehen.“
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Die „Statholt  en e jionen“
brachten in Yir. 4 ihres Jahrganges 104/  ä unfier Der ul HUT Tens
reffung Des D  verdienten Wiı)y)ionshiltorikers a  e  S 0
einen Artikel, dejjen Haltung unDd Beröttfentlicdhung ın Ddem WitiNionsorgan TÜr D AS
katboli)ldhe olIk tie7 5 bedauern U Ylsır en ım katbholildhen Deut)chland zurzeit
al Dolemik wahrlich GENUG, unDd eine Nieinungsver)hiedenheit konnte iınnerhalb Der
beteiligten Kreije 3UM Austraag gebracht WwWerDden. Yienn WDIr diejer Gtelle &. einer
TWIDerunNg )reiten, J0 ge)cdhie 01Ies haupt)ächli (1l RKRüclicht aut Das n  i
yür mi))ionswijjen)cdhattlıche yor]hung, deyen ame unverdienterweile in DIe Dolemik
hineinge3zogen W1urDEe. Ylsır be)hränken Ul bei diejer (Erwiderung aut 0Aas Ot=
wenDdiglte :

Dıe ıylucht ın DIEe Offentlichkeit 1090 DON Dem Artikel)dhreiber miıt Den orten
motiviert: „Kertrerent nennt WL Den Yiamen nicht, hat aber nıcht ver)äumt, e1=
elben in Den nächitbeteiligten Kreijen eRann 3 geben“, unD „eine Bemerkung
olcdher Yirt [ Ddurtte auch Dann ] nıcht ohne GENAUETE Drütung weiter kolportiert werden“.A at)ache ÜT, Da WIr WeDer DOL noch nach Der e  er Konteren3 Den )Yiamen Des
bochw VDaltells weitergegeben haben, Jondern DAaB Wr HUL aut DIE nırage DDMN
3wel Utitgliedern Der Kommi))ion, Oie Iragen wohl berechtigt WALEN, Den Yiamen
0es Herın Daltells bejaht haben. Yiach unjerer 3zweimaligen Aultrorderung Ronnte
auch Die ‘kedaktion Der nfi 2e1Ne anderen Yiamen mitteilen

An em Briete Des Hochw Daltells er „gunäch!t Itaune ıch Der
3 bDen el 0S Herichter|tatters DAaB in Y)ionaten jerfig gebracht Daf,
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D T a ”0 —830 (= 40) Bibliotheken unD AUrchive panıens 11110 VDortugals 3
beluchen unDd 3 erfor)dhen.“ Satlache Ut, OaB 1D1Ir diejen C hrgei3 NIEe gehabt unDd
Oıeje Ablicht nıe ausge)nrochen aben, ondern bloß eine allgemeine Jnjormation unD
OYrientierung über Dden an geben jollten und wollten. Dıe Jn)truktion yür Oie
Studienreile 1110 Öie YIrt unjerer “Irbeit en WIr ın unjerem Keijebericht klar 1nD
Deutlich dargeleat, D0Ch möchten WIr dieje Aupßerung DEe: Schreibers nicht allzu hoch (111=
\ lagen, 0a uUuNG Der Ortilau Des Briefjes, Der ınn gerichtet wWurDe, nıcht ekann 418

Yltas NUul Die weiteren Austührungen unD be)onders Den TrIieE 0es Herrn
1reRtor Dedro S0rres Yanzas betrilft, 0 mül)en Wr olgenDde Lat]achen yeltjtellen.
Die Unterredung yand Dem Bücherihrank, DEer jJämtliche Dublikationen ent:
hält, Oie unter enußung Des Archivs zultande kamen. HIier notierten WIr
DON Dem remplar 0es YWierkes 0S ‘Daltells Die Adrehe 0eS erlages in UiaDdriD,

WITr 0Aas Buch )päter ZUr genaueETrTeEN rchIt erworben haben. Den Jnbhalt 0es
Belpräches zeichneten WITr noch emjelben Lage auT. n{jolge einer )päteren “in-
Trage nach Dem Erideinen Des “Wrtikels in den n gnu erRkilarte un au unNns Der
Herr irektor, DAaR DAas YHort „unteridhlagen“ niıcht gebrau habe; aber auch uU711i5

liegt yern, DIies behaupten 3 wollen, WE 012S Aus unjerer DHemerkung heraus-
gelejen WwWurDde. Vielleicht Mag Die äubere eyorm 02S eutichen es 0Ies Nn Der-
Itändnis verlqhuldet en Auch muß Dier auft Die Dublikationsweilje Des errn

VDaltells ingewiejen WerDden:
„Waltells’ Ylierk unDd OIeE DON ıhm benußten VDokumentenbeltände Lagen ODTtt

3ZUTE ergleichung nebeneinanDder. Die rage WALr ür Den HweR Der eije 1a D

Bedeutung, unDd mu  e mit $ılte Des errn DHYırektors er jein, eine Stichprobe
3 machen.“ at)ace Üt, DAaR a  ©  S NUuTr DASs DNatum 1nD DIE Signatur Der
Dokumente angıbt; Der Jnhalt 1ICD Dann jedesma mit eigenen Yiorten rej)umiert.
‘Bei Diejer Dublikationsweile ilt klar, DaRß Oie perjönliche Auffahhung jehrt ihren
(Einfluß geltenD macht unDd DAaß einNe Sticdhprobe eine nıcdht geringe Ylrbeit bedeutete,
3 Der IDIr wmeDer OIie Heit noch VvOorlÄäuNg eine eranlaj)ung hatten. YWenn Wr
Jagten: ‚DaR bet Den bıisherigen Dublikationen Kein einheitlicher Wtahltab unD o7t
(Einjeitigkeit De1 Der Auswahl Der Dokumente vorherrichte‘, 0 ipracden IIr amı
eine allbekannte unD anerkannte Sat)ache (auSs. Dıe je)utiten berüclichtigten eben
DOTZUgSWeIje Öie Dokumente, OIie auTt ihre YWiıNionen e3ug nehmen; DIE Dublikationen
Der Kegierung, Der geographilden unD hiltorildhen BHejellidhartten bringen haupt)ächlich
olcdhe IV  e Öie ihren ielen unDd zwecen ent)prechen, un9 niemanD 1rD
eiwWas Dagegen einzuwenDden en. ber DIies ıf 000 NUuULr ein Teil, NUL eine eitfe
Der Wtiionsgeldhichte, unDd deshalb qudıatur el qltera DAars, unDd wWIr en un
unjerem Berichte aut OIe zahlreichen e)tanDde über Oie NMii)lNionen Der Dominikaner,
ıyranz3iskaner, Augultiner, Karmeliter, KRapuziner unDd ıl  ber Oie Lätigkeit Der Y)telit-
prielter ın Den )panılden Bolonien hingewie)en.

„Wir glauben Kaum, DAaRB Dergleichen Beldhuldigungen unDd 0as jeIb)tbewukrte
“Yburteilen über paniı)dhe Rückltändigkeit gerade jehrt geeignet \inD, Sympyathien ür
e1in n  ımu 3 wecken, 0AaS eine uüberragenDde ‘Bedeufiung D0Ch er!t no DUrch DOll-
qgültige Veiltungen 3 erweilen a YJdit Diejen Yltorten QOlıekt Der rtikel Der
vlfi D unD Wr eDauern olcdhe ungerecten unD höhnilcdhen DOrfie auT 0AaSs tierlte.
G1e Jind geeignet, 0AS nltitut, Das NuNn jeit 1er Jabren troBß er Schwierigkeiten
in Der GStille uneniwegt un unverdroljen gearbeitet hat, DOT Der OÖfrfentlichkeit unD
DOT em in Spanien in NWipnkredit 3 bringen (ın Yburteilen über \pani|che
Küc)tändigkeit hat in keiner Weile Itattgerunden unD wmäre au ein Schlag in 0Aas
Belicht Der geldhichtlichen a  er Ylias IDIr groben, bedeutenDden Niijionswerken
aus Dem unDd ZUM groben eil a1l$ Dem ‘jahrhunder behißen, verdanken IWDIr
Spanien, IDIE OIes belten Der anDd Der emnä er|dheinenden ıl Nonsbiblio-
graphie Dartun 1rD
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